
Der Stadtrat beschloss am 28.02.2023 auf Antrag der SPD-Fraktion einstimmig die 
übergangsweise Herrichtung einer Außenfläche auf dem benachbarten Grundstück.   
 
Am 03.03.2023 fand der Auftakttermin zum Interimsschulhof an der Kath. Grundschule 
Sankt Antonius statt. Ein Übersichtsplan der vorgesehenen Maßnahme ist in der Anlage 
beigefügt.  
 
Im südlichen Bereich soll an der bestehenden Stützmauer eine Kletterwand inkl. Fall-
schutz ähnlich der auf dem bestehenden Schulhof entstehen. In der Verlängerung zur 
Kletterwand entsteht ein Schulgarten mit Rückzugs- und Sitzflächen. Dieser wird durch 
die vorhandenen Bäume im Sommer vor der Sonne geschützt. 
Die Garagen und der Versammlungsraum der Flurstraße 2 sollen als Lagerflächen um-
genutzt werden, um Werkzeuge, Spielgeräte und Fahrräder lagern zu können. 
Im südöstlichem Bereich befindet sich eine bestehende Pflasterfläche, welche zum 
Spielen erhalten bleibt und mit einem Sonnensegel versehen wird. Für das Sonnensegel 
werden zwei bis vier Pfeiler im Boden verankert, an denen das Sonnensegel befestigt 
wird. Um die wegen des Höhenunterschieds notwendige Absturzsicherung an der Pflas-
terfläche zu gewährleisten, wird diese mit einem Hochbeet umrandet.  
Die große Rasenfläche im südwestlichen Bereich soll zum freien Spielen und Auspo-
wern einladen. Das sehr abschüssige Gelände wird im unteren Bereich etwas begradigt, 
um die Spielmöglichkeiten auf dem Gelände zu erweitern. 
Der ursprüngliche Plan im unterem Rasenbereich ein Fußballfeld zu errichten, wurde 
aufgrund des notwendigen Ballfangzauns und dem daraus resultierenden Grenzabstand 
von mind. 3,00 m verworfen, da das Fußballfeld zu klein geworden wäre. 
Zurzeit werden die notwendigen Bauantragsunterlagen für die Nutzungsänderung der 
Fläche und des Gebäudes Flurstraße 2 zusammengestellt. 
 
In enger Abstimmung mit der Schule und der Unteren Bauaufsicht strebt das Gebäude-
management an, die zusätzliche Außenfläche zum Schuljahresbeginn für das Spielen 
der Kinder freigeben zu können. Hierbei ist zu berücksichtigen, dass der Bauhof wesent-
liche Aufgaben vornehmen wird. Dies muss zusätzlich zu dessen regulären Tätigkeiten 
koordiniert werden.  


